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allgemeine

Organ ber fd)tt)eqertf$en ^rmee.

Per 3d|aiet3. \plttaneitfd)rift XXIX. Jahrgang.

Safel, 23. Sunt. IX. 3al)rgang. 1863. _¥r. «5,

Sic fifpiKijerifdje ÜÄilttärjdtunfl crfdjcfnt in wodjcntltdjen ©oypcltuimmcrn. ©er $rciS big ©nbe 1863 ift franfc burd) bie

gaitje ©djwetj. gr. 7. —. ©ie Seftetfungen »erben bireft an bie S8erlag«t)anblung „bie ©djtoetgtmilferifdjC $ertagSbu<b=
banbluttfl in Vafel" abrefffrt, ber QSetrag roirb bei ben auswärtigen Abonnenten burd) 9kd)nabmc erbeben.

aSerantwovttidjer giebaftor: Oberft SBicfanb.

(&u\U\t>\\\\(\ |ttm Wbvnmmtnt
©ie @d)weigerifclje 9)?tlttär^eitung erf^eint

im3af)rl863 in wöchentlichen Doppetnummern
unb foftet per ©emefier franfo burcjj bie gan^e
©>d?wetg, SefMlgebüfjr inbegriffen

Die SRebaftton bleibt bie gleiche unb wirb in
gleicher 2öeife unermüblicfe fortarbeiten, um bie*

fe$ Statt, baS einzige Organ, bai auslieft*
lid> bie ^nterejfen beS fcfime^ertf^en SJBebr*

wefenS oertrttt, ,gu fjeben unb ibm ben gebüf>-

renben Stnftuft ^u fiebern; Beiträge werben

ftetS wtllfommen fein.

Den Hörigen Slbonnenten fenben wir bai
Statt unoeränbert ^u unb werben mit Seginn
be$ ©emefferö ben Setrag na^nefemen. Ser
bie ^ortfe£ung ntdjt ^u erhalten wünfcfet, beliebe

bie erfte Stummer t>e$ neuen SlbonnementS ^u

refüft'ren.
Sfteu eintretende Slbonnenten wollen (1$ bei

ben nää)ften spoftdmtern abonniren ober ft'cj)

bireft in franfirten Briefen an uni wenben.

3um oorauS banfen wir allen Offizieren, bie

t>ei 3wecfe3 wegen, für t>te Sßerbreitung ber

S3Rtlttdt\gettung arbeiten.

Reflamationen beliebe man unö franftrt ^
^ufenben, babte @$ulb niebt an unS liegt; jebe

ßrpebttion wirb genau lontrottirt, ef)e fte auf
bie ^ßoft gebt. Sßeränberungen im ©rabe bitten

wir unS rechtzeitig an^etgen, bamit wir
bie betreffenbe Slbreffe anbern fonnen.

SBStr empfefeten bie SJRttttät'zeitungbem SH$of>t*

wollen ber #£. Offtgiere.

öafet, 22. 3um 1863.

$d)nmgl)au|mfd)e Derlagsbtt^anblott).

Bit Preisfrage tft& btrnerifd)en &antottal-

©ffyiere-tUerting».

Ser Vorftattb beSfetben ri*tet unterm 9. %uni
folgenbeS ©*reiben an imS:

„SOBtr featten f. 3- bit SßreiSfrage: „„Sluf wct*e
SESeife faim eine grof ere StuSbilbung beS 3ttfattteri=
ften erlangt werben, ofene bie SuftruftiettSgeit beS*

felbeit tto* tnefer gn oerlättgem imb ot)tte ibm pe=

funiäre Opfer aufguerlegeu"", aitSgef*riebeit, uttb
über bie begügti*en eingegangenen arbeiten feat baS

SßreiSgeri*t, beftefeettb auS:

1) Spexxn ©*arff*ü£enfommattbant 3moberfteg,
2) „ ©tabSmajor Seif, beibe in Vent, tmb

3) „ Sttfanteriemajor ©ttgetmatm itt Satt*

getttbal,

tmferer H^wptücrfammttmg oom 7. bieS Veri*t er*

ftattet.

©S ftnb ftebett SßreiSftferifteit eingegangen unb ben

ausgefegten VreiS oott %x. 100 erbält biejctiige beS

Herrn 3ob. SEßibmer, Oberlieutenant auf Sittbeuegg
bei Vern; bem Herrn $ani ßebttber, ©*ü|enbaupt=
mautt itt Vabett würbe eitte erfte ttttb bem Hemt
^erbittattb Stemmer in Vafel eitte gweitc ©bretmiel*

bung guerfanttt.

Sluf ben Slntrag beS SßreiSgeri*teS bat tmfere

Hauptoerfammtung bef*loffen, ©ie freunbli*ft gu

bitten, bie prämirte Slrbeit beS H^ru Oberlieutenant
SIBibmer frei itt 3br geftfeä^teS Vlatt aufnehmen gu

wollen.

3nbem wir witS btemit, unter gtei*geitiger ©in*
fenbuitg erwäbtiter SjSreiSf*rtft, beS unS geworbenett

SluftragcS ettttebigeit, battfeit wir 3fettett im Voraus

oerbitibli*ft für bie uttbegweifelte ©ewäferitttg uu*
fcreS 'SßititftfeeS uub oerft*ertt ©ie unferer oottfom*

mettfteti ^ofbaibtung."

Allgemeine

Schweizerische Militär-Zeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

Der Schweiz. Militörzeitschrist XXIX. Jahrgang.

Basel, 33. Inni. lX. Jahrgang. 1863. W». SS.

Die schweizerische Militärzeitung crschcint in wöchentlichen Doppclnummcrn. Dcr Prcis bis Ende 1863 ist franko durch die

ganze Schweiz. Fr. 7. —. Die Bestellungen wcrdcn dirckt an die Verlagshandlung „die Schweighauserischc Verlagsbuch¬
handlung in Basel" adrcssirt, dcr Betrag wird bei den auswärtigen Abonnenten durch Nachnahme crhobcn.

Verantwortlicher Redaktor: Oberst Wicland.

Ginladung zum Abonnement

Die Schweizerische Militärzeitung erscheint

im Jahr 1863 in wöchentlichen Doppelnummern
und kostet per Semester franko durch die ganze

Schweiz, Bestellgebühr inbegriffen

Fr. 3. SO.

Die Redaktion bleibt die gleiche und wird in
gleicher Weise unermüdlich fortarbeiten, um dieses

Blatt, das einzige Organ, das ausschließlich

die Interessen des schweizerischen

Wehrwesens vertritt, zu heben und ihm den gebührenden

Einfluß zu sichern; Beiträge werden

stets willkommen sein.

Den bisherigen Abonnenten senden wir das

Blatt unverändert zu und werden mit Beginn
des Semesters den Betrag nachnehmen. Wer
die Fortsetzung nicht zu erhalten wünscht, beliebe

die erste Nummer des neuen Abonnements zu

refüsiren.

Neu eintretende Abonnenten wollen sich bei

den nächsten Postämtern abonniren oder sich

direkt in frankirten Briefen an uns wenden.

Zum voraus danken wir allen Ofsizieren, die

des Zweckes wegen, für die Verbreitung der

Militärzeitung arbeiten.

Reklamationen beliebe man uns frankirt
zuzusenden, da die Schuld nicht an uns liegt; jede

Erpedition wird genau kontrollirt, ehe sie auf
die Post geht. Veränderungen im Grade bitten

wir uns rechtzeitig anzuzeigen, damit wir
die betreffende Adresse ändern können.

Wir empfchlen die Militärzeitung dem
Wohlwollen der HH. Offiziere.

Basel, 22. Juni 1863.

Schweighauserischc VerlagsbuchtzaMykß.

Die Preisfrage des bernerischen Kantonal-

Ofsiziers-Vereins.

Der Vorstand desselben richtet unterm 9. Juni
folgendes Schreiben an uns:

„Wir hatten s. Z. die Preisfrage: „„Auf wclche

Weise kann eine größere Ausbildung des Infanteristen

erlangt werden, ohne die Jnstruktionszeit
desselben noch mehr zu verlängern und ohne ihm
pekuniäre Opfer aufzuerlegen"", ausgeschrieben, und
über die bezüglichen eingegangenen Arbeiten hat das

Preisgericht, bestehend aus:

1) Herrn Scharffchützcnkommandant Jmobersteg,

2) „ Stabsmajor Feiß, beide in Bern, und

3) „ Jnfanteriemajor Gugelmann in Lan¬

genthal,

unserer Hauptversammlung vom 7. dies Bericht
erstattet.

Es sind sieben Preisschriften eingegangen und den

ausgefetzten Preis von Fr. 100 erhält diejenige des

Herrn Joh. Widmer, Oberlieutenant auf Lindenegg
bei Bern; dem Herrn Hans Zehnder, Schützenhaupt-

mann in Baden wurde eine erste und dem Herrn
Ferdinand Aemmer in Basel eine zweite Ehrenmeldung

zuerkannt.

Auf den Antrag des Preisgerichtes hat unsere

Hauptversammlung beschlossen, Sie freundlichst zu

bitten, die prämirte Arbeit des Herrn Oberlieutenant

Widmer frei in Ihr geschätztes Blatt aufnehmen zu
wollen.

Indem wir uns hiemit, unter gleichzeitiger

Einsendung erwähnter Preisschrift, des uns gewordenen

Auftrages entledigen, danken wir Ihnen im Voraus
verbiudlichst für die unbczweifelte Gewährung
unseres Wunsches und versichern Sie unserer vollkommensten

Hochachtung."
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